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Early Bird bis 
01.11.2023

ab 
02.11.2023

Wochenkarte 
normal ¤ 595,–  ¤ 645,–

Wochenkarte 
ermäßigt* ¤ 435,– ¤ 435,–

Tageskarte 
normal ¤ 145,– ¤ 145,–

Workshop 
Endokrinologie ¤ 50,– ¤ 50,–

Tagungsort
Hotel Sonnenburg (Fam. Hoch)  
Oberlech 55, A-6764 Lech am Arlberg
Tel.: +43/5583/21 47
E-Mail: hotel@sonnenburg.at,  
www.sonnenburg.at

Wissenschaftliche Leitung
Dr. Henrik Rebhan, 
Tel.: +49/172/140 91 34, E-Mail: dr.rebhan@t-online.de 
Dr. Andrea Haerty, 
Tel.: +49/8153/88 113, E-Mail: andrea.haerty@web.de 
www.fortbildungswoche-oberlech.de

Gesamtorganisation

convention.group GmbH
Donauwörther Straße 12
2380 Perchtoldsdorf
T: +43 1 869 21 23-32 | F: DW-18
caroline.mehler@conventiongroup.at
conventiongroup.at 

Kongressgebühren

* Gegen Vorlage eines Nachweises erhalten AssistenzärztInnen, Ruhe-
ständlerInnen, Hebammen und medizinisches Fachpersonal die Ermäßi-
gung. 

ALLGEMEINE HINWEISE
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50. GYNÄKOLOGISCHE
FORTBILDUNGSWOCHE 

D-A-CH IN OBERLECH
02.–09. Dezember 2023

Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

Kostenfreie Stornierung bis spätestens 2 Wochen vor der 
Veranstaltung möglich. Danach ist bei einer Stornierung 
die volle Teilnahmegebühr zu entrichten.

Bankverbindung
Bitte den Kongressbeitrag überweisen an:
Raiffeisenbank Korneuburg mit dem Vermerk „Oberlech 2023“
IBAN: AT63 3239 5000 0120 1326, BIC: RLNWATWWKOR
Bankspesen zu Lasten des Auftraggebers

Hotelanmeldung
Bitte direkt an das Hotel Sonnenburg wenden:  
Tel.: +43/5583/21 47
E-Mail: hotel@sonnenburg.at

Registratur
Sonntag, 03.12.2023:  
16.30–18.30 Uhr gegenüber der Hotelrezeption
Montag, 04.12.2023 bis Freitag, 08.12.2023:  
08.00–10:00 und 15.30–18.00 Uhr im Kongresszentrum

Zum Symposium 0ࡐHHW�WKH�([SHUW´, zu dem Sie die 
Firma amedes herzlich einlädt, können Sie sich beim 
Begrüßungsabend am Sonntag verbindlich anmelden.  
Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl!

=HUWLÀ]LHUXQJ
Die Veranstaltung wird von der BVF  
Akademie des Berufsverbandes der  
Frauenärzte empfohlen. 
Die Veranstaltung wurde bei der Österreichischen Ärzte-
kammer zur Approbation eingereicht (Die österreichische 
Akademie der Ärzte vergibt 6-10 Fortbildungspunkte pro 
Tag, also maximal 40 Punkte für die ganze Woche). Die 
Fortbildungspunkte können von Kolleginnen und Kollegen 
aus Deutschland und der Schweiz 1:1 und völlig unkom-
pliziert bei den jeweiligen Landesärztekammern einge-
reicht werden. Die Teilnahmebestätigungen erhalten Sie 
vor Ort am Ende der Veranstaltung.
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50 Jahre Fortbildungswoche in Oberlech – 
wir grüßen alle Tagungsteilnehmer*innen

Es ist uns eine Ehre, Ihnen die fünfzigste Fortbildungs-
woche in Oberlech ankündigen zu dürfen. 50 Jahre, in 
denen Ärzt*innen sich an diesem wunderschönen Ort 
in den tiefverschneiten Bergen quasi in Klausur bege-
ben, um in angenehmer und erholsamer Atmosphäre 
sich mit Expert*innen auszutauschen und neues Wissen  
anzueignen. 

In 50 Jahren hat sich einiges verändert. Waren die 
Teilnehmer*innen früher überwiegend Männer, sind es 
heute mehrheitlich Frauen.

Die Gynäkologie und Geburtshilfe hat sich in dieser Zeit 
verändert. Die Spezialisierung macht auch vor unserem 
Fach nicht halt. Der „Allgemeingynäkologe“, der oder die, 
die Frau umfassend betreuen kann, stirbt vielleicht aus?

Die Digitalisierung hat längst in unseren Arbeitsalltag 
Einzug gehalten und wir müssen auch hier Kompetenzen 
vorweisen. Wie lange können wir noch mithalten und wird 
uns die künstliche Intelligenz einmal ersetzen?

Wie lange werden wir als Ärzt*innen noch weiter auch 
selbständige Unternehmer sein können? Hat die neue 
Ärztegeneration noch Interesse an der Selbständigkeit 
oder wird es die Zukunft sein, unsere Praxen an Investoren 
abzugeben?

VORWORT
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50. GYNÄKOLOGISCHE
FORTBILDUNGSWOCHE 

D-A-CH IN OBERLECH
02.–09. Dezember 2023

Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

Intensive Fortbildung und persönlicher Austausch sind 
wichtiger denn je. Mit unseren breitgefächerten Themen 
versuchen wir, uns ganz klassisch im Vortragssaal im 
Seminarstil „upzudaten“ und mit Ihnen und mit unseren 
Expert*innen zu diskutieren.

Es gibt kaum eine nicht von unseren Berufsverbänden 
organisierte Veranstaltung dieser Größenordnung mit 
solch einem Angebot. Wir möchten damit niedergelassene 
und klinisch tätige Frauenärzt*innen ansprechen. Wir sind 
WPO�EFS�#7'�"LBEFNJF�[FSUJm[JFSU�VOE�FT�HJCU����'PSUCJM-
dungspunkte.

Wir freuen uns alle, diese Fragen mit Ihnen diskutieren zu 
dürfen.

Henrik Rebhan Andrea Haerty
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08.15–09.00 Fehlbildungen in der PND 
Dr. Tilman Esser

09.00–09.15 Kaffeepause

09.15–10.00
Rezidivierende Aborte: Die neue Leitlinie 
der ESHRE schafft Klarheit für Diagnostik 
und Therapie 
Prof. Dr. Heribert Kentenich

10.00–10.30 Kaffeepause

10.30–12.00 Workshop Endokrinologie 
Prof. Dr. Christoph Keck

12.00–13.30 Diskussion in kleinen Gruppen

13.30–16.00 Mittagspause

16.00–16.45
Neues zum metastasierten 
Mammakarzinom 
Priv.-Doz. Dr. Andreas Schnelzer

16.45–17.00 Kaffeepause

17.00–18.00
Endokrinologische Aspekte bei der 
$QRUH[LH 
Prof. Dr. Christoph Keck

Montag, 04.12.2023

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM

Anreise

Samstag, 02.12.2023

18.30 Begrüßung 
Hotel Sonnenburg, Bibliothek

Sonntag, 03.12.2023
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50. GYNÄKOLOGISCHE
FORTBILDUNGSWOCHE 

D-A-CH IN OBERLECH
02.–09. Dezember 2023

Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

08.15–09.00
Frauen in Führungspositionen in den 
letzten 50 Jahren 
Prof. Dr. Marion Kiechle

09.00–09.15 Kaffeepause

09.15–10.00
Diagnostik und Therapie: Ösophagus-
atresie, Omphalozele und Gastroschisis 
Prof. Dr. Ueli Möhrlen

10.00–10.15 Kaffeepause

10.15–11.00 Gewichtsmanagement Teil II 
Prof. Dr. Marion Kiechle

11.00 –12.30 Diskussion in kleinen Gruppen 

12.30–16.00 Mittagspause

16.00–16.45
Social Media und Digital Health in der 
$U]WSUD[LV 
Dr. iur. Iris Koller

16.45–17.00 Kaffeepause

17.00–18.00 Anale Dysplasie – das auch noch! 
Dr. Melanie Esser

Dienstag, 05.12.2023
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08.15–09.00

Primum non nocere, secundum cavere, 
tertium sanare – Neue prophylaktische 
und eingeschränkt radikale Operations-
verfahren in der Frauenheilkunde 
Prof. Dr. Sven Mahner

09.00–09.15 Kaffeepause

09.15–10.00 ,QWLPLWlW�XQG�6H[�QDFK�GHU�(QWELQGXQJ 
Dr. Saskia De Bruin

10.00–10.30 Kaffeepause

10.30–12.00 Diskussion in kleinen Gruppen 

12.00–16.00 Mittagspause

16.00–16.45
Neues zum Mammakarzinom in der 
Adjuvanz 
Dr. Sabine Keim

16.45–17.00 Kaffeepause

17.00–18.00
Lebensende in utero: weibliche Ethik als 
$[LRP�GHU�,QWLPLWlW� 
Univ.-Prof. Dr. Alexander Strauss

ab 21.15

FESTVORTRAG: 
���-DKUH�VH[XDOPHGL]LQLVFKH�.UDQNKHLWV-
bilder in der Frauenheilkunde im Wandel 
der Zeit 
Prof. Dr. Dietmar Richter

Mittwoch, 06.12.2023

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
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50. GYNÄKOLOGISCHE
FORTBILDUNGSWOCHE 

D-A-CH IN OBERLECH
02.–09. Dezember 2023

Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

08.15–09.00
Myome & Sarkome: 
die operative Herausforderung 
Prof. Dr. Peter Hillemanns

09.00–09.15 Kaffeepause

09.15–10.00 Dysplasiesprechstunde – Kasuistiken 
Dr. Christina Selgrad

10.00–10.30 Kaffeepause

10.30 –12.00 Diskussion in kleinen Gruppen 

12.00–13.00 Mittagspause

12.30–15.15
JAUSENSYMPOSIUM: MHHW�WKH�H[SHUW 
Korrelation Zyto – Kolpo 
Dr. Thomas Weyerstahl & Dr. Christina Selgrad

16.00–16.45 Präimplantationsdiagnostik-Kasuistiken 
Prof. Dr. Orsolya Genzel-Boroviczény

16.45–17.00 Kaffeepause

17.00–18.00 
Schwangerschaft und Geburt bei 
Adipositas 
Prof. Dr. Franz Kainer

Donnerstag, 07.12.2023
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08.15–09.00 Haftungsfälle in der Gynäkologie 
Prof. Dr. Thomas Römer

09.00–09.15 Kaffeepause

09.15–10.00
*HEXUWVKLOÁLFKHV�0DQDJHPHQW�DQ�GHU�
Grenze der kindlichen Überlebens- 
fähigkeit 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Thorsten Fischer

10.00–10.30 Kaffeepause

10:30–12:00 Diskussion in kleinen Gruppen 

12:00–16:00 Mittagspause

16.00–16.45
Die weibliche Lust und ihr Höhepunkt – 
=ZLVFKHQ�DUV�HURWLFD�XQG�VFLHQWLD�VH[XDOLV 
Dr. Eva Dölzlmüller

16.45–17.00 Kaffeepause

17.00–18.00
0HKU�DOV���[�DP�7DJ�²�6\QGURP�GHU
genitalen Dauererregung mit uner-
wünschten Orgasmen (PGAD)  
Dr. Daniela Wetzel-Richter

Freitag, 08.12.2023

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM

... auch ultraniedrig dosiert mit OeKolp®  Ovula 0,03 mg!

VAGINALE ESTROGENMANGEL-
SYMPTOME MIT 

ESTRIOL WIRKSAM BEHANDELN

Scheidentrockenheit

Dyspareunie

Pruritus

Vaginale Estrioltherapie für  
postmenopausale Frauen bei z.B.:

Alles im grünen Bereich

OeKolp

Besins Healthcare Germany GmbH, Berlin 
OeKolp® Ovula 0,03 mg, Vaginalzäpfchen. Wirkstoff: Estriol. Verschreibungspflichtig. Zus.: 1 Vaginalzäpfchen enth. 0,03 mg 
Estriol. Sonst. Bestandt.: Butylhydroxytoluol (Ph.  Eur.), Glycerolmono/bis[(Z-R)-12-hydroxyoctadec-9-enoat], Hartfett, 
Macrogolcetylstearylether (Ph. Eur.). Anw.: Lokale Behandlung von vaginalen Estrogenmangelsymptomen bei postmenopau-
salen Frauen. Gegenanz.: Bestehender/früherer Brustkrebs bzw. entsprechender Verdacht; estrogenabhängiger maligner 
Tumor bzw. entsprechender Verdacht (z. B. Endometriumkarzinom); nicht abgeklärte Blu tung im Genitalbereich; unbehandelte 
Endometriumhyperplasie; frühere/bestehende venöse thromboembolische Erkrankungen (tiefe Venenthrombose, Lungen-
embolie); bekannte thrombophile Erkrankungen (z. B. Protein-C-, Protein-S- od. Antithrombin-Mangel); bestehende/erst kurze 
Zeit zurückliegende arterielle thromboembolische Erkrankungen (z.  B. Angina pectoris, Myokardinfarkt); akute Leber-
erkrankung/zurückliegende Lebererkrankungen, solange sich die relevanten Leberenzymwerte nicht normalisiert haben; 
Porphyrie; Überempfindlichkeit gg. den Wirkstoff od. einen der sonst. Bestandteile. Nebenw.: Zu Beginn der Behandlung 
(meist vorübergehend u. schwach ausgeprägt): Reizungen wie Hitzeempfindungen, Schmerz u./od. 
Juckreiz. Häufig: Dysurie; vulvovaginales Brennen, Juckreiz, Schmerz. Gelegentlich: anorektale 
Beschwerden; vaginaler Ausfluss. Warnhinw.: Enthält Butylhydroxytoluol. Packungsbeilage beach-
ten. Weit. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. Stand: 01/2022, Vers. 1.1

Abreisetag

Samstag, 09.12.2023

Programmänderungen vorbehalten! Stand: 10/2023
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De Bruin Saskia, Dr. 
Oberärztin für Gynäkologie und 
Geburtshilfe, Sexualmedizi-
nerin am Landeskrankenhaus 
Bregenz 
A-6900 Bregenz, 
Carl-Pedenz-Straße 2

Dölzlmüller Eva, Dr. 
Oberärztin Universitätsklinik für
Frauenheilkunde Salzburg
A-5020 Salzburg,
Müllner Hauptstraße 48

Esser Melanie, Dr.   
Praxis Dysplasie München
D-80636 München,
Nymphenburger Straße 77

Esser Tilman, Dr.  
Praxis für pränatale Diagnostik
D-81541 München,
Tegernseer Landstraße 64

Fischer Thorsten, 
Prim. Univ.-Prof. Dr.  
Vorstand Universitätsklinik für 
Frauenheilkunde Salzburg 
und Frauenklinik der 
Landesklinik Hallein
A-5020 Salzburg,
Müllner Hauptstraße 48

Genzel-Boroviczény Orsolya, 
Prof. Dr.  
Kinderärztin und Neonatologin
Dr. von Hauner Kinderspital
Klinikum der Ludwig-Maximi-
lians-Universität Universität 
München
D-80337 München,
Lindwurmstraße 4

Haerty Andrea, Dr.
Tagungsleitung und 
Moderation
D-82234 Oberpfaffenhofen,
Rosenstraße 12

Hillemanns Peter, Prof. Dr. 
Direktor der Frauenklinik der 
Medizinischen Hochschule 
Hannover
D-30625 Hannover,
Carl-Neuberg-Straße 1

Kainer Franz, Prof. Dr. 
CA Abteilung für Geburtshilfe 
und Pränatalmedizin
Klinik Hallerwiese
D-90419 Nürnberg,
Johannis-Mühl-Gasse 19

Keck Christoph, Prof. Dr.  
Leiter der Medicover 
Laborgruppe Deutschland
Diagnostic Services, Medicover
D-12247 Berlin,
Teltowkanalstraße 1b

Keim Sabine, Dr.
Chefärztin Klinik für Gyn- 
äkologie und Geburtshilfe
Helios Klinikum München West
Helios Amper-Klinikum Dachau
D-81241 München,
Steinerweg 5

Kentenich Heribert, Prof. Dr. 
Gynäkologische Endokrinologie 
und Reproduktionsmedizin, 
Fertility Center Berlin
D-14050 Berlin, 
Spanndauer Damm 130

Kiechle Marion, Prof. Dr. 
Direktorin der Frauenklinik,  
Universitätsklinikum rechts der 
Isar Technische Universität 
München (TUM)
D-81675 München,
Ismaninger Straße 22

Koller Iris Felicitas, Dr. iur. 
Wiesener Koller Rechtsanwälte
D-80333 München,
Sophienstraße 4

REFERENTEN & MODERATOREN
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D-A-CH IN OBERLECH
02.–09. Dezember 2023

Hotel Sonnenburg 
Oberlech | Österreich

Mahner Sven, Prof. Dr. 
Direktor Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe, Klinikum der Universität 
München, LMU München
Campus Großhadern & 
Campus Innenstadt
D-81377 München,
Marchioninistraße 15

Möehrlen Ueli, Prof. Dr.
Direktor Chirurgische Klinik
Professor für Kinderchirurgie, 
Universität Zürich
Co-Direktor Zentrum für fetale 
Diagnostik und Therapie
Abteilungsleiter Viszeral- und 
Thoraxchirurgie
Abteilungsleiter Fetale Chirur-
gie Universitäts-Kinderspital 
Zürich – Eleonorenstiftung
CH-8032 Zürich,
Steinwiesstrasse 75

Rebhan Henrik, Dr.
Tagungsleitung und 
Moderation
D-82234 Weßling,
Gautinger Straße 19a

Rebhan Klaus, Dr.
Tagungsleitung
D-82234 Weßling,
Gautinger Straße 19a

Richter Dietmar, 
Prof. Dr.  
Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe
Psychotherapie, Paar- und 
Familientherapie
Sexualmedizin –Sexualtherapie
D-79110 Freiburg,
Wirthstraße 9    

Römer Thomas, Prof. Dr. 
Chefarzt der Abteilung für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 
Evangelisches Klinikum Köln 
Weyertal GmbH
D-50931 Köln,
Weyertal 76

Schnelzer Andreas, 
Priv.-Doz. Dr.
Chefarzt Klinik für Gynäkologie 
und Geburtshilfe
RoMed Klinikum Rosenheim
D-83022 Rosenheim,
Ellmaierstrasse 23

Selgrad Christina, Dr.  
Ärztliche Leitung Dysplasie 
amedes MVZ für Gynäkologie 
und Pathologie München
D-80539 München,
Maximilianstraße 38

6WUDXVV�$OH[DQGHU� 
Univ.-Prof. Dr.  
Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel
D-24105 Kiel,
Düsternbrooker Weg 45

Wetzel-Richter Daniela, Dr. 
Fachärztin für Psychosomati-
sche Medizin und Psychothe-
rapie, Fachärztin für Allgemein-
medizin, Sexualmedizin
Leitende Ärztin Klinik Schützen, 
Rheinfelden Schweiz
Privatklinik für Psychosomatik, 
Psychiatrie und Psychotherapie
CH-4310 Rheinfelden,
Bahnhofstraße 16

Weyerstahl Thomas, Dr.  
Ärztlicher Leiter amedes MVZ 
für Gynäkologie und Patholo-
gie München
D-80539 München,
Maximilianstraße 38



Wir danken folgenden Firmen für Ihre Unterstützung:

Mit Unterstützung von utrogest® Luteal.*

*   Zugelassen zur Unterstützung der Lutealphase im Rahmen einer assistierten Reproduktionstherapie.
** gemäß §24e und §27 SGB V

Besins Healthcare Germany GmbH, Berlin
Utrogest® Luteal 200 mg Weichkapseln zur vaginalen Anwendung. Wirkstoff: Progesteron.  Verschreibungs-
pfl ichtig. Zus.: 1 Weichkapsel enthält 200 mg Progesteron. Sonst. Bestandt.: raffi niertes Sonnenblumenöl, 
Phospholipide aus Sojabohnen, Gelatine, Glycerol, Titandioxid (E171), gereinigtes Wasser. Anw.: Unterstützung 
der Lutealphase im Rahmen einer assistierten Reproduktionstherapie (ART). Gegenanz.: Ungeklärte 
Vaginalblutungen; verhaltener Abort/ektope Schwangerschaft; unbehandelte Endometriumhyperplasie; akute 
Lebererkrankung/zurückliegende Lebererkrankungen, solange sich die Leberfunktionswerte nicht normalisiert 
haben; bestehender/früherer Brustkrebs bzw. entsprechender Verdacht; bestehender hormonempf. maligner Tumor 
bzw. entsprechender Verdacht (z. B. Endometriumkarzinom); Thrombophlebitis, frühere od. bestehende venöse 
thromboembol. Erkrank. (tiefe Venenthrombose, Lungenembolie); bestehende od. erst kurze Zeit zurückliegende 
arterielle thromboembol. Erkrank. (z. B. Angina pectoris, Myokardinfarkt, Schlaganfall); bekannte thrombophile 
Erkrankungen (Protein-C-, Protein-S- od. Antithrombin-Mangel); Porphyrie; Überempfi ndlichkeit gg. Progesteron, 
Soja, Erdnuss od. einen der sonst. Bestandteile. Nebenw.: In klin. Studien beobachtet: azyklische Blutungen, 
Schmierblutungen, weißer bis gelber Vaginalausfl uss; bei IVF-Anw.: Kopfschmerzen, vulvovag. Beschwerden 
(vagin. Schmerz, vagin. Brennen, vagin. Ausfl uss, vulvovagin. Trockenheit), Benommenheit, Schläfrigkeit, 
Bauchschmerzen, Brustbeschwerden (Schmerzen, Schwellungen, 
Spannungsgefühl in den Brüsten), Übelkeit, Erbrechen, allerg. Reaktionen. 
Warnhinw.: Enthält Phospholipide aus Sojabohnen. Packungsbeilage 
beachten. Weit. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. Stand: 08/2022, Vers. 1.1 
Mehr Informationen unter www.utrogest-luteal.de

Ab positivem
Schwangerschaftstest auf

Kassenrezept** –
bis zur 12. SSW!

Mehr auf
besins.de/erstattung

97.5x200mm 3mm.indd   197.5x200mm 3mm.indd   1 15.10.22   19:3315.10.22   19:33
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Unser besonderer Dank gilt der Firma Besins 
Healthcare Germany, unserem Hauptsponsor.

Wir danken folgenden Firmen für Ihre Unterstützung:

SPONSOREN

Sponsoring-Pakete:
Besins Healthcare Germany GmbH Berlin € 7.500,–
amedes Medizinische  
Dienstleistungen GmbH Göttingen € 2.800,–
Medicover Diagnostics Martinsried  € 1.800,–
Pantea Health München  € 1.800,–

6WDQGÁlFKH�.RQJUHVVWDVFKHQEHLODJH�
ITF Pharma GmbH        München € 1.720,–
amoena Medizin-Orthopädie-  
Technik GmbH Raubling €     940,–

6WDQGÁlFKH�:HUEHDXÁDJH�
Leonhard Lang GmbH        Innsbruck €     900,–

Inserat:
Pro Medico GmbH Mutterstadt €  1.200,–

6WDQGÁlFKH�
VR Bank Starnberg-Herrsching- 
Landsberg eG Starnberg €    780,–
concile GmbH Freiburg €    990,–

Stand: 19.10.2023



Besins Healthcare Germany GmbH, Berlin. 
Utrogest® 100 mg / 200 mg Weichkapseln. Wirkstoff: Progesteron (mikronisiert). Verschreibungspfl ichtig. Zus.: 1 Weich-
kapsel enth. 100 mg bzw. 200 mg Progesteron (mikronisiert). Sonst. Bestandt.: Phospholipide aus Sojabohnen, raffi niertes 
Sonnenblumenöl, Gelatine, Glycerol, Titandioxid (E171). Anw.: Zyklusstörungen, die durch Progesteron-Insuffi zienz verur-
sacht werden, insb. Unregelmäßigkeiten im Menstruationszyklus; Zusatztherapie im Rahmen einer Hormonersatzbehandlung 
(HRT) mit einem Estrogen bei postmenopausalen Frauen mit intaktem Uterus. Gegenanz.: Überempfi ndlichkeit gg. Proges-
teron, Soja, Erdnuss od. einen der sonst. Bestandteile, nicht abgeklärte Blutung im Genitalbereich, schwere Leberfunktions-
störung, Lebertumoren, vermutete od. bekannte maligne Tumoren der Brust/Genitalorgane, frühere od. bestehende thrombo-
embolische Erkrankungen, Hirnblutungen, Porphyrie, Kontraindikation im Zusammenhang mit Estrogenen, wenn Utrogest zur 
HRT zusammen mit einem Estrogen angewendet wird (siehe Fachinfo des estrogenhaltigen Arzneimittels). Nebenw.: Häufi g: 
unregelmäßige Menstruation, Amenorrhoe, Metrorrhagie; Kopfschmerzen. Gelegentlich: Mastodynie; Schläfrigkeit, vorüber-
geh. Schwindelgefühl; Erbrechen, Durchfall, Verstopfung; cholestat. Gelbsucht; Pruritus, Akne. Selten: Übelkeit; anaphylak-
toide Reaktionen. Sehr selten: Depression; Urtikaria; Chloasma; allerg. Reaktionen. Andere Nebenwirkungen im Zusammen-
hang mit einer Estrogen/Gestagen-Behandlung als HRT bei postmenopausalen Frauen: estrogenabhängiger benigner od. 
maligner Tumor, z. B. Endometriumkarzinom, venöse Thromboembolien, d. h. Thrombose der tiefen Bein- bzw. Beckenvenen, 
Lungenembolie (bei Anwenderinnen einer HRT häufi ger als bei Nichtanwenderinnen), Myokardinfarkt, Schlaganfall, Erkrank. 
d. Gallenblase, Erythema multiforme, Erythema nodosum, vaskuläre Purpura, wahrscheinliche Demenz. Ausführliche Informa-
tionen zu Nebenw. einer kombinierten Anwendung von Estrogenen u. Gestagenen zur postmenopausalen Hormontherapie 
s. Fachinfo der entspr. estrogenhaltigen Arzneimittel. Warnhinw.: Enthält Phospholipide aus Sojabohnen. Packungsbeilage 
beachten. Weit. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. Stand: 01/2023, Vers. 2.0

Besins Healthcare Germany GmbH, Berlin. 
Gynokadin® Dosiergel 0,6 mg/g Gel. Wirkstoff: Estradiol. Verschreibungspfl ichtig. Zus.: 1 g Gel enth. 0,62 mg Estradiol-
Hemihydrat (entspr. 0,6 mg Estradiol). Sonst. Bestandt.: Carbomer 980 NF, Ethanol 96 %, Trolamin, gereinigtes Wasser. Anw.:
Beschwerden bei nachlassender Estradiolproduktion der Eierstöcke in und nach den Wechseljahren bzw. nach Ovarektomie 
(klimakterisches Syndrom), estrogenmangelbedingte Rückbildungserscheinungen an den Harn- und Geschlechtsorganen. Die 
alleinige Anwendung dieses Arzneimittels ohne regelmäßigen Zusatz von Gestagenen darf nur bei hysterektomierten Frauen 
erfolgen. Gegenanz.: Bestehender od. früherer Brustkrebs bzw. entspr. Verdacht; estrogenabhängiger maligner Tumor bzw. 
entspr. Verdacht (z. B. Endometriumkarzinom); nicht abgeklärte Blutung im Genitalbereich; unbehandelte Endometrium-
hyperplasie; frühere od. bestehende venöse thromboembolische Erkrankungen (tiefe Venenthrombose, Lungenembolie); be-
kannte thrombophile Erkrankungen (z. B. Protein-C-, Protein-S- oder Antithrombin-Mangel); bestehende od. erst kurze Zeit 
zurückliegende arterielle thromboembolische Erkrankungen (z. B. Angina pectoris, Myokardinfarkt); akute Lebererkrankung/
zurückliegende Lebererkrankungen, solange sich die relevanten Leberenzymwerte nicht normalisiert haben; Porphyrie; Über-
empfi ndlichkeit gg. den Wirkstoff od. einen der sonst. Bestandteile. Nebenw.: Gelegentlich: lokale Hautreizungen (Juckreiz, 
Hautrötung, Hautausschlag), Chloasma, Brustspannen, Fluor vaginalis, extrazelluläre Wassereinlagerung, Ödembildung, Ge-
wichtsanstieg; selten: migräneartige Kopfschmerzen, Magen-Darm-Beschwerden (z. B. Übelkeit, Blähungen), Erkrankungen 
der Gallenblase, Mastopathie; sehr selten: Kontaktlinsenunverträglichkeit, Verschlimmerung od. Entzündung von Krampf-
adern, Blutdruckanstieg, Cholestase, erhöhtes Risiko für Cholelithiasis, Leberfunktions-
störungen. Erhöhtes Risiko für Brustkrebs, Endometriumkarzinom, Ovarialkarzinom, 
venöse Thromboembolien, koronare Herzkrankheit, Schlaganfall. Weitere mögl. Ne-
benw.: Erythema multiforme, Erythema nodosum, vaskuläre Purpura; wahrscheinliche 
Demenz, wenn die Hormonersatzbehandlung im Alter von über 65 J. begonnen wurde. 
Warnhinw.: Enthält 0,5 g Alkohol (Ethanol) pro Dosis von 1,25 g Gel. Packungsbei-
lage beachten. Weit. Hinw. s. Fach- u. Gebrauchsinfo. Stand: 06/2022, Vers. 2.1

HRT kann einfach mehr:
•  ist bewährt und effektiv bei 

vasomotorischen Symptomen1

•  eignet sich zur Behandlung 
aller estrogenmangelbedingten 
Beschwerden1,2

•  bekanntes positives 
Nutzen-Risiko-Profil1,2,3

wechseljahre –
    mehr als eine heiße Phase

Zeitgemäße Therapie. Mit bioidentischen Hormonen.

*  IQVIA MIDAS® for the time period Q2 2022, 2022, 75 countries, – Standard Units – Molecule List = ESTRADIOL, LEU MNF 
(i.e. Euro fi xed quarter exchange rate) – Molecule List = PROGESTERONE, refl ecting estimates of real-world activity. Copyright 
IQVIA. All rights reserved.

1  S3-Leitlinie Peri- und Postmenopause - Diagnostik und Interventionen. AWMF Registernummer 015-062. Version 1.1; 
Stand: Januar 2020  2 Fachinformation Gynokadin® Dosiergel 0,6 mg/g Gel, Stand: Juli 2022  3. Fachinformation Utrogest®

100 mg / 200 mg Weichkapseln, Stand: Januar 2023
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HIER GIBT’S WAS  HIER GIBT’S WAS  
AUF DIE OHREN:AUF DIE OHREN:
der amedes Gynäkologie-Podcast  
für Patientinnen.

www.amedes-group.com 

GYN GYN GANZ GANZ 
E   NFACH  .E   NFACH  .

GYNÄKOLOGIE

Ob Labor, Hormonbefundung, Pränataldiagnostik  
oder Zytologie:
All dies und vieles mehr bekommen Gynäkolog*innen 
bei amedes aus einer Hand. In unserem neuen Podcast 
„Gyn ganz einfach“ greifen wir viele dieser Themen  
patientinnenfreundlich auf, um Vorwissen zu schaffen, 
das Sie als Behandler*in in der Sprechstunde entlastet. 
Hören Sie mal rein.



 

> > 01. – 02. März 2024
Congress Center Mannheim

M a n n h e i m !
Anerkannt . Praxisrelevant . Themenstark. 

Einzigar tig . –  Mannheim.

Der größte geburtshilfliche Fortbildungs-Congress 
für Frauenärzte*innen & Hebammen 

im deutschsprachigen Raum.

w w w . G e b u r t s h i l f e - i m - D i a l o g . d e

Geburtshilfe
im Dialog
Geburtshilfe
im Dialog
Ihr Forum für den Dialog in
Schwangerschaft, Geburt & Wochenbett

#Dialog Geburtshilfe. –
Vereinte Vielfältigkeit 

mit Kompetenz & Sicherheit

Von Fachverbänden empfohlene Veranstaltung.
Nach §7 HebBO u. Ärztekammer anerkannte, zertifizierte Fortbildung.

Jetzt anmelden!
Frühbucher- & Mitglieder-
preis nutzen.

2024

CONGRESS-FILM

Buchungs-
optionen:
Präsenz

oder 
On Demand   

2024
Präsenz

On Demand
&zertifiziert

   anerkannt   G ebu rtshilfe i m Dia
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